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Eine Gedenkmünze für Ihre Sammlung !

Aus Anlass des 1500-jährigen Jubiläums der Gründung der 
Abtei Saint-Maurice emittiert die Eidgenössische Münzstätte 
Swissmint eine o�zielle Gedenkmünze aus Silber für Sammler 
und Liebhaber.

Wussten Sie, dass Saint-Maurice im Mittelalter eine bedeu-
tende Prägestätte besass, die mehrere Jahrhunderte lang 
Münzen herstellte ? Zur Zeit der Merowinger (7. Jahrhundert) 
wurden dort römische Goldmünzen, Tremisses (Drittelso-
lidus) geprägt. Vom 12. bis 14. Jahrhundert stellte die 
Prägestätte von Saint-Maurice die letzten Denare und 
Obolusse her, die noch lange Zeit im Umlauf waren.

www.abbaye1500.ch



Ununterbrochene Präsenz 
seit 1500 Jahren
Im Herzen der alpinen Tourismusregion, als 
Station auf der Handelsachse zwischen 
dem Grossen Sankt Bernhard und der Via 
Francigena (Frankenweg) gelegen, feiert 
die 515 gegründete Abtei Saint-Maurice ihr 
1500-jähriges Bestehen. Ein wahrer Hort der 
Spiritualität und der Kunst, der sich (wieder) 
zu entdecken lohnt !

Bereits in der Antike lag hier die römische Ge-
meinde Agaunum, Station und Zollstelle auf dem 
Weg von Rom über die Alpenpässe in den Norden.

Mit dem Durchzug des Heeres des römischen 
Kaisers Maximian um das Jahr 300 nimmt die 
Geschichte des Ortes eine Wende. Die dieser 
Armee angehörende, aus dem heutigen Luxor 
stammende Thebäische Legion widersetzte 
sich dem Befehl des heidnischen Kaisers, 
gegen die Christen zu kämpfen und wurde 
wegen ihres christlichen Glaubens samt ihrem
Anführer Mauritius niedergemetzelt. Dieses Ereignis legt den Keim zur Verehrung des 
Heiligen Mauritius und seiner Gefährten.

Im Jahr 515 gründete der Burgunderkönig Sigismund die Abtei von Saint-Maurice und 
führte dort den « ewigen Lobgesang » ein, ein Gebet, das in abgewandelter Form bis heute 
praktiziert wird.

Die Abtei hat in ihrer Geschichte schwierige, aber auch ruhmreiche Zeiten durchlaufen. Die 
Mönche von Saint-Maurice sind seit dem 12. Jahrhundert Augustinerchorherren. Heute 
betreuen sie die Pfarreien des Abteigebietes sowie 14 weitere umliegende Pfarreien, füh-
ren eine Kantonsschule und sind aktiv in universitären, kulturellen sowie künstlerischen 
Bereichen der Schweiz. 

Ihre Präsenz des Gebets bildet die Mitte ihres Lebens, in dem sie als Hüter über Zeugnis 
und Reliquien des Heiligen Mauritius wachen. Aus Anlass des Jubiläumsjahres hat die Abtei 
ihre bedeutenden historischen Archive sowie eine archäologische Fundstätte und einen 
Stiftsschatz mit einzigartigen Goldschmiedearbeiten mit den besten Möglichkeiten aktu-
eller Museographie in ein neues Licht gerückt.

Weitere Informationen : 
www.abbaye-stmaurice.ch Vous trouverez la traduction française 
www.abbaye1500.ch de ce flyer sur le site : www.abbaye1500.ch 

Bestellformular
O�zielle Gedenkmünze 2015
« 1500 Jahre Abtei Saint-Maurice »

Ich möchte           Exemplar(e) der Gedenkmünze samt Etui 
zum Preis von CHF 75.– zuzüglich Versandkosten bestellen.

Association Abbaye d’Agaune 1500
La Procure, Case postale 34, CH-1890 Saint-Maurice
abbaye1500@stmaurice.ch – Telefon 024 486 04 08
Zudem erhältlich in der Boutique de l Ábbaye

Silbermünze « 1500 Jahre Abtei Saint-Maurice »

MÜNZBILD 
1500 Jahre Abtei Saint-Maurice

KÜNSTLER  
Jose Requena, Martigny

TECHNISCHE DATEN

Legierung : Silber 0,835
Gewicht : 20 g
Durchmesser : 33 mm

GESETZLICHER NENNWERT

20 Schweizer Franken

ERHÄLTLICH AB

22. Januar 2015

AUFLAGE

Nur in der Qualität Polierte 
Platte im Etui : 5 000 Stück

PRÄGUNG UND AUSGABE

Eidgenössische Münzstätte Swissmint,
CH-3003 Bern

Limitierte
Auflage !
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Vorname

Adresse

Postleitzahl und Ort
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Datum und Unterschrift

Entwurf : Jose Requena
Jose Requena wurde 1969 in Martigny 
im Wallis geboren. Nach Abschluss des 
Gymnasiums wendet er sich den gra-
phischen Künsten zu und belegt Kurse 
am Art Center College of Design (Europe) 
in La Tourde-Peilz. Er setzt seine Aus-
bildung in Kalifornien am Art Center 
College of Design in Pasadena fort. Mit 
dem Aufkommen der neuen Medien 
entdeckt er dort ein grenzenloses Uni-
versum und entwickelt so seinen eige-
nen Stil für die neuen Technologien. 
Wieder zurück im Heimatland, arbeitet 
er in verschiedenen Ateliers der franzö-
sischen Schweiz. Im Jahr 2008 gründet 
er sein eigenes Unternehmen und lässt 
sich in Martigny nieder. Ob Scha�ung vi-
sueller Identität, Enwürfe mit gedruckter 
oder digitaler Unterstützung, Graficalia 
breitet seine Aktivitäten auf alle Bereiche 
der graphischen Künste aus.


